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Ich habe fünf Botschaften heute:

2

Vernunft und Leidenschaft sind untrennbar.

Emotionen und Gefühle sind nicht dasselbe.

Wir erzeugen unsere Persönlichkeit fortlaufend selbst.

Wir können nur denken, was der Dämon zulässt.

Wir können – beschränkt – unseren Denkraum erweitern.
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Erster Teil

Wie entstehen unsere 
Entscheide?
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Vernunft und Leidenschaft sind untrennbar.
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Entscheiden
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Übersicht: Das war bereits der erste Teil
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Übersicht:
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Zweiter Teil

mailto:felix.frei@aoc-consulting.com
mailto:felix.frei@aoc-consulting.com
http://www.aoc-consulting.com
http://www.aoc-consulting.com


Dr. Felix Frei, AOC Unternehmensberatung · Bergstraße 134 · CH-8032 Zürich · T 044 383 39 36 · M 079 407 35 70 · felix.frei@aoc-consulting.com · www.aoc-consulting.com

Ei
nb

et
tu

ng
 in

 e
in

e 
al

lg
em

ei
ne

 V
er

ha
lte

ns
th

eo
rie

En
ts

ch
ei

du
ng

Ve
rh

al
te

n

Mögliche Optionen
Andere / Umfeld

m
od

ul
ie

rt

Persönlichkeit

be
gr

en
zt

ve
rz

er
re

n

• Macht
• Anschluss

• Leistung                                        Extraversion •
                            Neurotizismus •
                         Verträglichkeit •
                Gewissenhaftigkeit • 
            Offenheit für Neues • 

Bi
g 

Fi
ve Intrinsische

Motive

Bi
g 

Th
re

e

EV
A

(E
rz

eu
ge

n 
vo

n 
A

lte
rn

at
iv

en
)

Se
le

kt
io

n 
an

ha
nd

so
m

at
isc

he
r M

ar
ke

r

A
us

w
ah

l: 
W

as
 k

om
m

t 
ei

ne
m

 in
 d

en
 S

in
n?

Ve
rn

un
ft

Er
fa

hr
un

g

Feedback

Gefühle

Em
ot

io
ne

n

Wirkung

Kommunizieren

Setting

Ep
iso

di
sc

he
s 

G
ed

äc
ht

ni
s

(E
rf

ah
ru

ng
en

)
Sp

ei
ch

er
n

Autopoiese des Selbst

Lernen

So
m

at
is

ch
 m

ar
ki

er
en

Bewerten

Reflexion

Ex
pl

iz
ite

 M
ot

iv
e

8

Übersicht: Dritter Teil
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Übersicht: Vierter Teil
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Übersicht: Fünfter Teil
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Erste Zwischenbilanz

‣ Jedem Verhalten laufen Entscheide voraus – unabhängig davon, 
ob wir dies als bewusstes Entscheiden erleben oder ob es fast 
«automatisch» abläuft.

‣ Das Verhalten realisiert den Entscheid aber nicht 1:1.

‣ Mit jedem Entscheid sind Kognition und Emotion – d.h. 
Vernunft und Leidenschaft – untrennbar verbunden.

‣ Die für die Führungsentwicklung interessante Frage lautet: Wie 
stark können wir mit unserer bewussten Entscheidungsfähigkeit 
unsere Entscheide überhaupt beeinflussen?
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Zweiter Teil

Wozu haben wir 
Gefühle?
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Emotionen und Gefühle sind nicht dasselbe.
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Woher kommen Emotionen?

‣ Emotionen sind Kommunikatoren nach innen und nach außen, 
in denen sich die Wertigkeit einer Erfahrung mitteilt.

‣ Evolutionär muss alles im Lichte des Nutzens für das Überleben 
gesehen werden:
• Eine schnelle, grobe Auswertung von Wahrnehmungen ermöglicht, 

den Körper rasch auf eine Reaktion vorzubereiten.

• Dies führt zu Veränderungen des Körperzustandes, die im Gehirn 
abgebildet werden.

• Dies erfolgt in jenen rechtshemisphärischen somatosensiblen 
Hirnregionen, die den ganzen Körper kartieren.

• Die Kartierung ist vierfach: Temperatur, Druck/Tasten, Schmerz, 
Propriozeption (Gelenkstellung).

‣ Emotionen geben nach außen Signale ab: Wut, Freude etc.
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Was sind Gefühle?

‣ Gefühle sind Wahrnehmungen von Emotionen.

‣ Wir sind traurig, weil wir weinen. Nicht umgekehrt.

‣ Gefühle können, müssen aber nicht bewusst sein.

‣ Gefühle gestatten es, Emotionen noch einmal – langsamer, aber 
genauer – zu durchleuchten: Hat mich wirklich eine Schlange 
erschreckt, oder war es doch nur ein krummer Ast?

‣ Gefühle gestatten, Aspekte von Entscheidungen zu bewerten: 
Dazu werden sie in einer «Als-ob-Schleife» (Damasio) 
gedanklich auf ihre emotionale Wirkung hin durchleuchtet.

‣ Gefühle sind genau so kognitiv wie andere Wahrnehmungen – 
aber sie haben immer einen positiven oder negativen Charakter.
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Emotionen, Gefühle und Entscheidungen

‣ Es gibt einen (annähernd konstanten) «Normalzustand» des 
Körpers, und Emotionen sind Ausdruck deutlicher 
Abweichungen von diesem Normalzustand. 

‣ Gefühle sind ein integraler Bestandteil der Verstandesmechanis-
men. Das Fehlen von emotionaler Resonanz gefährdet die 
menschliche Rationalität. Rationales Handeln und Entscheiden 
ist ohne Gefühle nicht möglich.

‣ Gemäß der Hypothese der somatischen Marker werden beim 
Überlegen bzw. Entscheiden die Konsequenzen der Handlungs-
alternativen nicht nur rational durchdacht, sondern auch durch 
einen «automatischen Prozess» emotional bewertet.

‣ Emotionen sind evolutionär späte, und Gefühle noch spätere, 
Formen der homöostatischen Steuerung von Lebensvorgängen.
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Arten von Gefühle

‣ Universell (bis zu den unwillkürlichen Gesichtsausdrücken) sind:
• Glück/Freude
• Überraschung
• Furcht
• Wut
• Ekel
• Traurigkeit

‣ Diese grundlegenden Universalgefühle gestatten differenzierte 
Abwandlungen, Spielarten, Mischungen – aufgrund von Ver-
bindungen aus einem komplizierten kognitiven Inhalt und der 
Modifikation eines präorganisierten Körperzustandsprofils.

‣ Zudem gibt es Hintergrundgefühle wie z.B. Wohlbehagen oder 
Unbehagen, Ruhe oder Anspannung. Sie haben im Gegensatz 
zu «echten» Gefühlen keinen intentionalen Inhalt.
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Beim Versuch, die gleichen Gesichtsausdrücke 
willkürlich zu erzeugen, brauchen wir nicht 
den vorderen Teil des Gyrus cinguli, sondern 

den motorischen Cortex und seine 
Pyramidenbahnen. Deshalb ist es so schwer, zu 

«lügen». Denn gewisse Gesichtsmuskeln 
können wir willentlich gar nicht ansteuern.
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Anmerkungen

‣ Das Denksystem hat sich evolutionär als Erweiterung des 
automatischen Emotionssystems entwickelt.

‣ Emotionen gestatten, gescheit zu handeln, ohne gescheit 
denken zu müssen (der orbitofrontale Cortex rechnet unsere 
instinktiven Gefühle mit ein).

‣ Denken hilft auch, aber bewusst: Wir können gescheit denken, 
bevor wir gescheit handeln.

‣ Aber: Die unumgängliche Beteiligung von Emotionen am 
Denkprozess kann vorteilhaft aber auch verheerend sein – je 
nach den Umständen der Entscheidung und der Lebens-
geschichte des Entscheidenden.

‣ Intuition begünstigt daher nur den präparierten Verstand!
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Emotionsverarbeitung im Gehirn
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ii
I

Gefiihlsärntcr

Gedanken zum Verhältnis uon Anatomie und Funktion

Dcr vorstehende Über[r l ick uber ne urologische L-rkrankungen,
in denen sich eine auffal l ige Beeinträcht igung von Denken/Ent-
scheidungsfindurrg und (;efühl/Empfinden zeigt, macht fol-
gcnde Punkte deut l ich:

l-rstens: Es gibt einc Region im menschlichen Gehirn, den
ventromedialen, präirontalen Cortex, dessen Schädigung in
denkbar reiner Form sowohl Denken/Entscheidungsfindung
als :ruch Gefühl/L,mpfinden mindert - vor allem im persönli-
chen und soz.ialen Bereich. Metaphorisch könnte man sagen,
J n ß s i c h Ve rn u n f t u n cl E nr o r i o nlittiiciT?66e-d r a lE n-riiäInon -

.f _-.F,__r--i ___r-.-__!

t r r lerr  Rindenabschni t ten und in . ler  Amygdala ,  uberschnEi-

-Zweitens: L,s gibt eine Rcg,ion des menschlichen Gehirrrs,
den Komplex solr l i l tosensiblcr  Rindenfelder in der rechten
Hemisphäre, dcrcn Schädigung die gleichen Eigenschaften -
Denken/Entscheiclungsfindung und Gefühl/Empfinden - in
Mitleidenschaft zieht und außerdem die Verarbeitung der
grundlegenden Korpcrsignale tiefgreifend st<jrt.

Drittens: Es gibt Regionen im präfrontalen Cortex jenseits
des ventromedialen Abschnitts, deren Schädigung Denken und
IintscheidungsfindLrng ebenfalls heeinträchtigt, aber ein ande-
rcs l lrscheinungsbild hervorruft: Entweder ist der Defekt weit
rumf:rssender und schmälert die intellektuellen Operationen in
al len Bereichen, oder er ist  selekt iver und zieht Operat ionen
nrit Wcirtern, Zahlen, Gegenständen und räumlichen Bezie-
hungen stärker in Mit le idenschaft  a ls Operat ionen im pers( in-
l ichen und sozi:rlen Bereich. Eine ungefähre Karte der wichtig-
sterr Liberschrreidurreen zeigt die Abbildung 4.4.

Zusarnmeni:rssencl läßt sich sagen, daß es offenbar eine
l{eil 'rc von Systemen im menschlichen Gehirn gibt, die einer-
scits frir den zielorientierten Denkprozeß zuständig sind, den
wir Schlu(if<llgern clder Urteilen nennen, und andererseits für
dic lLcirkt ionsselekt ion,  d ie wir  a ls Entscheidungsf indung be-
zcichncn -  wr ls vor al lem für Ereignisse im persönl ichen und

F.ine b,nergiequelle

Stirngegend

ventromedial

Hinterhauptsgegend

Abbildung q.4 L,in Diagramm der Ragiont'n, deren Schädigung so-
u'obl die Denkfähigkeit als auch die L.mr>tictrtsuerarbeitung beein-
trächtigt.

sozialen Bereich gilt. Diese Systeme sind auch an Gefühl und
Empfinden beteil igt und teilweise mit der Verarbeitung von
Körpersignalen befaßt.

Eine EnergietTuelle

Bevrlr ich das Gebiet menschlicher Hirn[äsionen verlasse und
mich anderen Themen zuwende, möchte ich nclch die Hypo-
these äußern, daß es eine bestimmte Regicln im menschlichen
Gehirn gibt, wo die Systeme, die mit Gefühl/Empfinden, Auf-

loö r09

Abbi ldung 2.3:  Es gibt  minclestens drei  Arten vorr  e igent l ichen Emotio-
nen: Hintergrundemotionen, pr imäre Emotionen und soziale Emotionen'
Auch hier f indct  das Schrrchtelpr inz. ip Anwendung. Beispielswe isc schl ießen
soziale l lm<>t ionen Rettkt ionen ein,  d ie Fl lenrente der pr imären und der Hin-
tergrundemotionen sincl .

Zu den sozialen Emotionen gehören Mitgefühl, Verlegen-
heit, Scham, Schuldgefühle, Stolz, Eifersucht, Neid, Dankbar-
keit, Bewunderung, I lntrüstung und Verachtung. Auch ft ir die
sozialen Ernotionen gilt das Schachtelprinzip. F,in ganzes Ge-
folge von regulativen Reaktionen und Elementen, die zu den
primären Emotionen gehören, lassen sich in unterschiedlichen
Kombinationen als Teilelemente der sozialen Emotionen aus-
rnachen. Die verschachtelte [ntegration von Teilelementen
niedrigerer Stufen ist offensichtl ich. Vergegenwärtigen Sie sich,
wie die soziale Emotion "Verachtung" das Mienenspiel von
"Ekel"  übernimmt,  e iner pr imären Emotion, die s ich in Ver-
bindung mit  der automat ischen und nützl ichen Ablehnung
potenziell gift iger Nahrungsmittel entwickelt hat. Sogar die
\Worte. die wir verwenden, um Situationen zu beschreiben. die
in uns Ver:rchtung und mttralische Enrpörun5i hervorrufen -
wir bekunden, wir seien angeekelt -, lassen das Schachtelprin-
zip erkennen. Auch Elemente von Schmerz r-rnd Lust sind unter

der Oberfläche der sozialen Emotionen zu erkenrrerr, wcnn
auch nicht so deutlich wie in den primären Emoriouen.

Wir fangen gerade erst an zu verstehen, wie das Gehirn so-
ziale Emotionen auslöst  und ausführt .  Da das W<lr t  ,sozial .
unvermeidlich die Vorstellung menschlicher Gesellschaft und
Kultur heraufbeschwört ,  is t  unbedingt darauf hinzuweisen,
dass soziaIe Emotionen keineswegs auf Menschen beschränkt
sind. Schauen Sie s ich um, und Sie werden Beispiele für
soziale Emotionen bei Schimpansen, pavianen und ancleren
Affenarten finden, bei Völfen und nati ir l ich auch bei Ihrem
Hund und Ihrer Katze. Solche Beispiele gibt  es in Hül le und
Fülle - der prahlerische Gang eines dominanren Affens; das
buchstäbl ich konigl iche Gehabe eines dominanren Men-
schenaffens oder \ü7olfs, der den Respekt seiner Gruppe ein-
fordert; die Demutsgebärden des Tieres, das nicht dominant
ist und sich unterordnen muss; das Mitgefühl, das ein Elefanr
einem verwundeten oder kranken Artger.rossen gegenüber
bekundet; oder die Verlegenheit eines Hundes, der erwas Ver-
botenes getan hat. '6

Da wahrscheinlich keinem dieser Tiere Emotionen beige-
bracht wurden, hat es den Anschein, als sei die Veranlagung,
soziale Emotionen zu zeigen, t ief im Gehirn des Organismus
verwurzelt, eine Veranlagung, die jederzeit in einer enrspre-
chenden Situation aktiviert werden kann. Da diese Tierirrten
aber weder über Sprache noch über andere Kul tur technikerr
verfügen, werden die allgemeinen Voraussetzunßen irl ( ic-
hirn, die so komplexe Verhaltensweisen erm<jslichcrr, zwci-
fellos durch das Genom dieser Arren festgelegt. Folglich ge-
l rören diese Emotionen ebenso wie dic berei ts cra)r turren
Mechanismen zu den vielen weitgehencl  arrgcbr l rcrren uncl
i t  utomat ischen Mechanismen der l_ebenssteueru rrg.

Sind diese Emotionen im engererr  Sinrr ,  c las hei( i r ,  k i innen
sic unmittelbar nach der Geburr in der glercherr $7eise rrbge-
rufi 'n werden, wie es zweifellos für die Sroifrvechselregulie-

5tl

Damasio (2007a, 109) Damasio (2007b, 58)

Antriebe und
Motivationen

Schmerz- und
Lustverhalten

Immunantworten
Grundreflexe
Stoffwechselsteuerung

soziale Emotionen
primäre Emotionen
Hintergrundemotionen
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Eine schematische Einbettung
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Zweite Zwischenbilanz

‣ Emotionen sind der körperliche Ausdruck der Bewertung von 
Situationen.
• Primär ermöglichen uns Emotionen sehr schnelle Reaktionen.

• Darüber hinaus haben sie kommunikative Zwecke.

‣ Gefühle sind wahrgenommene Emotionen: Wir rennen nicht 
davon, weil wir Angst haben, sondern wir haben Angst, weil 
wir davonrennen.

‣ Gefühle gestatten uns, die unbewussten Grundlagen unseres 
Denkens auszuloten – und das bewusste Entscheiden und Tun 
willentlich zu erweitern.

‣ «Auch ist nicht zu leugnen, dass die Empfindung der meisten Menschen richtiger ist 
als ihr Räsonnement. Erst mit der Reflektion fängt der Irrtum an.» Friedrich Schiller⇥an 
Goethe, 30. Juli 1799.
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Dritter Teil

Was macht unsere 
Persönlichkeit so stabil?
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Wir erzeugen unsere Persönlichkeit fortlaufend selbst.
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Persönlichkeit versus Temperament

‣ Begrifflich schwer zu trennen. Temperament gilt als der «Kern» 
der Persönlichkeit.

‣ Der Begriff Temperament wird in der Regel mit «genetisch 
bedingt» oder «angeboren» verbunden.

‣ Achtung: «Genetisch bedingt» und «angeboren» ist nicht 
dasselbe:
• Genetisch bedingt: Kann sich bei der Geburt schon zeigen, aber auch 

sehr viel später. Kann durchaus erst umweltbedingt ausgelöst sein.

• Angeboren: Ist nicht unbedingt vererbt, denn in der Schwangerschaft 
gibt es enorm viele Umwelteinflüsse.

‣ Unbestritten sind frühkindliche Erfahrungen sehr prägend (v.a. 
die so genannte Bindungserfahrung). Ihren «Abschluss» dürfte 
die Persönlichkeitsentwicklung zwischen 25+30 Jahren finden.
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Was bedeutet «Persönlichkeit»?

‣ Persönlichkeit ist per definitionem etwas, das im Erwachsenen-
alter einigermaßen stabil bleibt (resp. gehalten wird!).

‣ Charakterisiert man die Persönlichkeit von Menschen in einer 
Vielzahl von Eigenschaftswörtern und wertet die Ergebnisse 
statistisch (mittels «Faktorisierung») aus, so resultieren am 
häufigsten die «Big Five»:
• Extraversion

• Neurotizismus 

• Verträglichkeit

• Gewissenhaftigkeit

• Offenheit für neue Erfahrungen

‣ Dahinter steht keine Persönlichkeitstheorie, sondern bloße 
(aber sehr robuste) Empirie.
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Die «Big Five»

‣ Extraversion
• gesprächig, bestimmt, aktiv, energisch, offen, dominant, enthusiastisch, sozial, abenteuerlustig versus

• still, reserviert, scheu, zurückgezogen

‣ Neurotizismus
• gespannt, ängstlich, nervös, launisch, besorgt, empfindlich, reizbar, furchtsam, sich selbst bemitleidend, 

instabil, mutlos versus

• stabil, ruhig, zufrieden

‣ Verträglichkeit
• mitfühlend, nett, bewundernd, herzlich, weichherzig, warm, großzügig, vertrauensvoll, hilfsbereit, 

nachsichtig, freundlich, kooperativ, feinfühlig versus

• kalt, unfreundlich, streitsüchtig, hartherzig, grausam, undankbar, knickrig

‣ Gewissenhaftigkeit
• organisiert, sorgfältig, planend, effektiv, verantwortlich, zuverlässig, genau, praktisch, vorsichtig, überlegt, 

gewissenhaft versus

• sorglos, unordentlich, leichtsinnig, unverantwortlich, unzuverlässig, vergesslich

‣ Offenheit für neue Erfahrungen
• breit interessiert, einfallsreich, fantasievoll, intelligent, originell, wissbegierig, intellektuell, künstlerisch, 

gescheit, erfinderisch, geistreich, weise versus

• gewöhnlich, einseitig interessiert, einfach, ohne Tiefgang, unintelligent

24

mailto:felix.frei@aoc-consulting.com
mailto:felix.frei@aoc-consulting.com
http://www.aoc-consulting.com
http://www.aoc-consulting.com


Dr. Felix Frei, AOC Unternehmensberatung · Bergstraße 134 · CH-8032 Zürich · T 044 383 39 36 · M 079 407 35 70 · felix.frei@aoc-consulting.com · www.aoc-consulting.com

Die «Big Five» mit ihren jeweils 6 Facetten

‣ Extraversion
• Herzlichkeit | Geselligkeit | Durchsetzungsfähigkeit | Aktivität | Erlebnishunger | Glückserleben

• Talent zum Glücklichsein

‣ Neurotizismus
• Ängstlichkeit |⇥Reizbarkeit | Depression | Soziale Befangenheit | Impulsivität | Verletzlichkeit

• Talent zum Unglücklichsein

‣ Verträglichkeit
• Vertrauen | Freimütigkeit | Altruismus | Entgegenkommen (vs. Feindseligkeit) | Bescheidenheit | Gutherzigkeit

• Von Altruisten und Stinkstiefeln

‣ Gewissenhaftigkeit
• Kompetenz | Ordnungsliebe | Pflichtbewusstsein | Leistungsstreben | Selbstdisziplin | Besonnenheit

• Die unterschätzte Macht der Sekundärtugenden

‣ Offenheit für neue Erfahrungen
• O. für Fantasie | für Ästhetik |⇥für Gefühle | für Handlungen | für Ideen | des Normen- und Wertesystems 

• Die Neugier, hinter den Horizont zu schauen
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Einige Kombinationen von 3 der «Big Five»
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Beispiel einer Testauswertung der «Big Five»
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http://www2.psychologie.hu-berlin.de/psytests/ffm/
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Was ist die implizite Motivstruktur?

‣ Die Motivstruktur ist Ausdruck der Persönlichkeit
• Die Motivstruktur umfasst nur unsere Basismotive.
• Die Motivstruktur ist nicht direkt bewusstseinsfähig.
• Verhaltensentscheidend ist die (In-) Kongruenz zwischen 

(unbewussten) Motiven und (bewussten) Zielen.

‣ Die Motivstruktur ist intraindividuell recht stabil
• Der Begriff der «Motivstruktur» ist theoretisch primär von McClelland 

gefasst (er umfasst primär: Leistung | Macht | Anschluss). 
• Laut den Studien von McClelland haben die meisten Menschen eines 

dieser Motive dominant. Wenige haben zwei Dominante. Bei sehr 
wenigen sind die drei Motive ausgeglichen. Nur eine Minderheit zeigt 
gänzlich andere Basismotive.

• Die Selbsteinschätzung verändert sich erfahrungsgemäß, wenn statt 
der deutschen die englischen Originalbegriffe genommen werden:
Achievement | Power | Affiliation.
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Motivstruktur in der Führungsentwicklung

‣ Leistung, Macht & Anschluss (ausgeprägt entweder als Hoffnung 
oder Furcht) gelten als die Big Three der unbewussten Motivstruktur, 
auf die in der Führungsentwicklung fokussiert werden kann.
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Dominierende Neurohormone Die Frage an Paris,
welche dieser drei

Göttinnen die schönste sei.
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Basale vs. selbst-zugeschriebene Motive

«Es» will

‣ Neurohormonal-affektive 
Grundlage

‣ Vorsprachlich früh erworben, 
nicht bewusst

‣ Begrenzte Anzahl, evolutionär 
verankert: v.a. L | M | A

‣ Anregung über situative 
Hinweisreize

30

«Ich» will

‣ Kognitive Grundlage

‣ Später erworben, bewusst 
und sprachlich

‣ Unbegrenzte Anzahl einzig-
artiger Selbstdefinitionen

‣ Anregung über Aktivierung 
selbstbezogener Kognitionen

Risiko der Übersteuerung
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Dritte Zwischenbilanz

‣ Unsere Persönlichkeit ist in der Tat sehr stabil.

‣ Diese Stabilität aber ist das Resultat eines sehr aktiven 
Prozesses.

‣ Der Prozess der Stabilisierung verläuft nicht bloß intrapsychisch, 
sondern zu einem erheblichen Teil auch interindividuell ab.

‣ Intrapsychische Stabilisierung der Persönlichkeit erfolgt also in 
Verschränkung mit Enkulturation, und für beide gilt, was der 
Ethnologe Nigel Barles über Letztere gesagt hat:

«Wir sehen [unsere Füße] nicht, weil sie genau unter unsern Bierbauch sind und wir 
gewohnt sind, die Welt ohne sie zu betrachten. Wenn wir sie überhaupt wahr-
nehmen, sehen wir sie als Teil der Welt. Die Kultur der anderen indes ist, wie die Füße 
unter ihren Bierbäuchen, offenkundig und bietet sich für unvoreingenommene und 
langwierige Forschungen und Vergleiche an.» (aus: Nigel Barley, Traurige Insulaner, 
1999, S.9)
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Vierter Teil

Was kommt uns 
überhaupt in den Sinn?

32

Wir können nur denken, was der Dämon zulässt.
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Vierte Zwischenbilanz

Aus Jonah Lehrer (2009):

‣ Der Nucleus Accumbens erzeugt angenehme Gefühle.

‣ Die Insula ist für die Entstehung negativer Gefühle zuständig.

‣ Die Amygdala erzeugt Angst und Beklemmung.

‣ Der Anteriore Cinguläre Cortex spürt Vorhersage-Fehler auf.

‣ Der Präfrontale Cortex kann kreativ Geistesblitze zünden, er 
kann begründete Zweifel erheben und er kann sogar 
körperliche Signale manipulieren (Placebo). Aber er ist schnell 
überfordert, beschränkt sich auf 7±2 und sitzt leicht 
Täuschungen auf.
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Fünfter Teil

Können wir den Dämon 
lockern?
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Wir können – beschränkt – unseren Denkraum erweitern.
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Drei Hebelpunkte: Input, Reflexion, Setting
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Disposition, Situation, System und der Held
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Fünfte Zwischenbilanz

‣ Methode der freien Assoziation

‣ Fahnenbildung nach R. Lay

‣ Narrative Interviews auf dem Raster re-interpretieren

‣ Der Dämon ist natürlich das Über-Ich, aber auch das, was Ron 
Smothermon das „Zeug“ nennt.

‣ Für uns interessant sind die ganzen jüdisch-christlichen 
Ablagerungen darin, die völlig unreflektiert in unser Denken 
über Führung einfließen und zu Selbstverständlichkeiten 
gerinnen.

‣ vgl. Hüther: Achtsamkeit, Behutsamkeit: Kognitiv ist Einsicht 
möglich, dann braucht es erheischende Settings.
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